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Graf Andraſſy
Jm Grafen Julius Andraſſy iſt einer der bedeutendſten

wenn nicht vielleicht der bedeutendſte Staatsmann geſtorbenwelchen Oeſterreich üngarn in dieſem Jahrhundert gehabt hat

Er war Magyar wie ſo viele andere im Krieg oder Frieden
bedeutende Männer der Donaumonarchie ein Umſtand welcher
wohl die Erwägung anregen kann ob die Luft der Freiheit
T Denn Ungarn iſt faſt zu allen Zeiten freier geweſen als
Oeſterreich nicht der Entwickelung politiſcher Talente be
ſonders günſtig iſt Andraſſy durfte ſich wie Nicotera und
Crispi mit vollem Recht einen Soldaten der Freiheit nennen

Seine hervorragende Betheiligung an dem rühmlichen aber
erfolgloſen Freiheitskampfe ſeines Volkes büßte er mit zehn
jährigem Exil und hätte ſie wohl mit dem Leben gebüßt
wenn er in die Hände der Oeſterreicher gefallen wäre So
konnte er nur in efligie gehängt werden

Die Zeiten waren ſtürmiſch große Dinge geſchahen und
der im Jahre 1850 Verfolgte und Beſchimpfte wurde im
Jahre 1867 nach dem Ausgleich ungariſcher Miniſterpräſident
und wußte den Vortheil welchen die politiſche Lage ſeinem
Vaterlande bot von Anfang an voll auszunutzen ohne dabei
je gegen das Jntereſſe der Geſammtmonarchie zu verſtoßen
Jm Gegentheil er benutzte das Schwergewicht der ungariſchen
Machtftellung um das Kaiſerthum von einer Politik gefähr
licher Abenteuer abzuhalten Als Napoleon III in Wien
vom Grafen Beuſt das Verſprechen eines Bündniſſes
gegen Deutſchland erhalten hatte ſoll er dem franzö
ſiſchen Kaiſer erklärt haben die Magyaren würden
im Nothfalle zur Empörung ſchreiten wenn ſie einen
Angriff Oeſterreichs auf Deutſchland nicht anders verhindern
könnten Thatſache iſt daß er im Vahre 1870 mit der
größten Entſchiedenheit in Wien gegen Beuſt s Bündniß
politik eingetreten iſt So war er der rechte Mann als
es im Jahre 1871 galt Oeſterreich Deutſchland und bis
zu einem gewiſſen Grade auch Rußland anzunähern Das
Reſultat der dahingerichteten Beſtrebungen welches im
September 1872 in Berlin erreicht wurde hieß früher
gewöhnlich das Dreikaiſerbündniß Ein ſolches hat
aber darin hat Fürſt Bismarck ganz recht niemals
beſtanden Es iſt nur ſchon hier war der deutſche
Staatsmann der ehrliche Makler ein beſſeres Ver
hältniß zwiſchen Oeſterreich und dem damals mit Deutſchland
eng befreundeten Rußland herbeigeführt und damit die
Möglichkeit der ſpäteren Verſtändigung über die Orientfrage
gegeben worden Als dieſe nun aber auf dem berliner Kongreß
an deſſen Zuſtandekommen Graf Andraſſy einen hervorragenden
Antheil gehabt hat unter Zerreißung des Vertrages von
St Stefano erreicht wurde waren die guten Beziehungen zu
Rußland ſowohl für Deutſchland wie für Oeſterreich vorbei und
niemand ſprach mehr von einem Drei Kaiſerbündniß Andraſſy
aber hatte ſich um Oeſterreich Ungarn ein ſeltenes Verdienſt
erworben Durch die Occupation von Bosnien und der
Herzegowina hatte er ein Doppeltes erreicht Einmal hatte
der lange dalmatiniſche Küſtenſtreifen nun ein Hinterland er
halten und andererſeits war als nun noch der Sandſchick von
Nowi Bazar beſetzt wurde ein Keil zwiſchen Serbien und
Montenegro geſchoben und das erſtere Land wie wir öfter
geſagt haben ſo umfaßt daß es wohl noch in Demonſtrationen
aber nicht mehr in Thaten eine ruſſiſche Politik treiben kann
Das war ein Schlag für Rußland deſſen ganze Schwere ſich
ſpäter noch fühlbarer machte als es durch eigene Schuld jeden
Einfluß in Bulgarien verloren hatte Gegenwärtig hat Oeſter
reich offenbar auf der Balkanhalbinſel mehr zu bedeuten als
Rußland

Aber Graf Andraſſy ſah ſich in ſeiner ausſichtsvollen Politik
nicht weniger verkannt und angefeindet als ſeinerzeit der Herr

M eeneeeeceeeeeees63 in Wien in Rew Jork
Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl

Fortſetzung

Die lärmende Scene dauerte noch eine Weile und als der
Landlord hörte was Huber geſagt und erfuhr daß ſie das
Haus nicht miethen wollten kehrte er ihnen den Rücken zu
und trabte ſchimpfend und fluchend nach einem andern ſeiner
Häuſer in einiger Entfernung in derſelben Straße das er be
wohnte Auch die Zuſchauer entfernten ſich bis auf einige
Männer welche nicht übel Luſt zeigten die nähere Bekannt
ſchaft der beiden Freunde zu machen und etwas von einem
Trunk murmelten Aber Kölbl nahm ſeinen Freund unter n

Arm und ſo ſchritten ſie raſch fort in der Richtung gegen die
Bowery wobei man ihnen nur die Worte nachrief

Schmutzige Grünhorns es iſt euch recht Sie dere
Jetzt weißt du wo dein Geld iſt, murmelte Kölbl ſeinem

Freunde zu der laut jammerte und erwiderte
Ach mein Himmel Jch weiß gar nicht was ich

thun ſoll
Das will ich dir ſagen Mit deinen tauſend Dollars

kannſt du noch lange auskommen wenn wir das Hotel in
Ka verlaſſen und in einem Boardinghaus in NewYork
Interkunft ſuchen Wie ich hörte koſtet das im beſten Falle

hundert Dollars per Monat und du biſt auf faſt ein Jahr
verſorgt Dann wirſt du den Schwindel hier ſatt haben und
ſchreibſt dem Papa Jch wollt ich könnte es machen wie du
denn ich fürchte mit mir wird es ein ſchlechtes Ende nehmen
Jch habe zwar dreimal ſoviel wie du jetzt aber ich kann
Amerika viele Jahre nicht mehr verlaſſen

Huber war nicht imſtande ein Wort zu entgegen aber in
ſeinem Jnnern beſchloß er Amerika mit dem nächſten Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd zu verlaſſen Die Entſchlüſſe leicht
ſinniger Jugend ſind aber ſehr wandelbar

Vor einem der Bowery Theater erwartete ſie eine neue
Ueberraſchung Huber ſtieß trotz ſeines Jammers einen
Freudenruf aus und zeigte auf zwei weibliche Geſtalten die
mit einem Mann auf dem Trottoir ſtanden und ſcherzten und
lachten
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von Bismarck an deſſen Art die Dinge zu behandeln die
ſeinige ſo oft erinnert hat in ſeinem Streben Preußen zu
einem Kampf um die Hegemonie wehrhaft zu machen Aller
dings giebt es hier einen Unterſchied aber derſelbe fällt keines
wegs zugunſten der Gegner aus Bismarcks
Gegner hatten das Verfaſſungsrecht auf ihrer Seite und die
Entſchuldigung daß ſie keine Bürgſchaften für eine ihren
idealiſchen Wünſchen entſprechende Verwendung der reorganiſirten
Armee hatten Andraſſy s Gegnern aber den magyariſchen und
noch mehr den deutſchöſterreichiſchen fehlte es wie wir es ſchon da
mals ausgeſprochen haben an jedem Verſtändniß für Oeſterreichs
orientaliſche Lebensintereſſen Jetzt herrſcht in Oeſterreich
Ungarn nur eine Meinung über den Ruhm der thatſächlichen
Erwerbung des Landes an der Bosna und Drina und dieſe
iſt die glänzendſte Rechtfertigung des großen Staatsmannes
welchem ſie verdankt wird

Auf dem Berliner Kongreß wie in den Delegationen wo
es den Occupationskredit durchzuſetzen galt hatte ſich Graf
Andraſſy auf ſeiner ſtaatsmänniſchen Höhe gezeigt Um ſo
größeres Erſtaunen erregte es als er plötzlich am 14 Auguſt
1879 ſeine Entlaſſung als Reichskanzler erbat Allerdings
hatte ſich der Graf durch die Art wie er die Occupation
durchgeſetzt viele Feinde gemacht aber er v nicht der
Mann vor ſeinen Feinden zurückzuweichen Wir können hier
nur eine Vermuthung ausſprechen

Der Rücktritt Andraſſy s fällt zeitlich zuſammen mit dem
Rücktritt des Miniſteriums Stromeyer und der Berufung des
Grafen Taaffe welcher alsbald ein mindeſtens halbreaktionäres

Verſöhnungsminiſterium zuſtande brachte Dieſe Veränderung
in den cisleithaniſchen Dingen iſt dem Grafen Andraſſh
welcher mit den öſterreichiſchen Liberalen ziemlich eng liirt
war unzweifelhaft unerwünſcht geweſen Wahrſcheinlich hat
er beim Kaiſer gegen Taaffe s Berufung zu wirken geſucht und
iſt ſo dringend geworden daß er ſich dadurch die Ungnade des
auf ſeine Selbſtändigkeit vor allem auf ſeine Selbſtändigkeit
in rein öſterreichiſchen Dingen eiferſüchtigen Kaiſers zugezogen
hat So iſt es leicht zu erklären daß er ſeine Entlaſſung ſo
raſch und mit einem ſo kühlen Ausdruck der Anerkennung erhielt
Aber ehe Andraſſy thatſächlich aus dem Dienſte ſchied krönte
er ſeine ſtaatsmänniſchen Thaten durch den Abſchluß des
zwiſchen ihm und dem Fürſten Bismarck feſtgeſtellten deutſch
öſterreichiſchen Schutzbündniſſes welches ſpäter noch
durch den Zutritt Jtaliens erweitert und faſt von Jahr zu
Jahr feſter geſchürzt und verſtärkt der Welt ſo dürfen wir

n noch auf lange Jahre die Wohlthaten des Friedens
verbürgt

Nach dieſem ruhm und fegensreichen Abſchluſſe ſeiner
großen politiſchen Thätigkeit hat der ausgezeichnete Mann noch
über ein Jahrzehnt als ungariſcher Magnat in Peſt oder auf
ſeinen Gütern gelebt und gewiß manchmal an den kaiſerlichen
Privatmann gedacht welcher in Salona ſein Gemüſe baute

Jetzt iſt er zu noch tieferem Frieden eingegangen aber in
der verehrungsvollen und dankbaren Erinnerung der Völker
zweier großer friedens und knulturfreundlicher Reiche lebt ſein
Name glänzend fort

Dentſches Reich
Berlin 17 Febr Der ſchon im vorigen Jahre in Ausſicht

geſtellte Kaiſerbeſuch in Altenburg iſt nunmehr gegen
Ende März oder Anfang April zur Auerhahnsjagd zu welcher
Zeit der Kaiſer auch den Großherzog von eimar
wieder beſucht zu erwarten Die altenburger Landwirthe
bereiten zu Ehren des Kaiſers ein Bauernreiten vor

Den Ton der Anſprache des Kaiſers Wilhelm
an den zur Erörterung der Arbeiterfrage ein

erufenen Staatsrath findet der londoner Obſerver ſammelten Regimente zu verleſen

gemäßigter als den der kaiſerlichen Erlaſſe Letztere meint

das Blatt ſcheinen den Geiſt Ferdinand Laſſalle s zu
athmen während die kaiſerliche Anſprache an den Staatsrath
ſich wie ein Widerhall der Jdeen des verſtorbenen
Kaiſers Friedrich leſe Als vielleicht das merkwürdigſte
Ergebniß der kaiſerlichen Erlaſſe bezeichnet der Obſerver
deren Wirkung auf die Meinung der engliſchen Arbeiterklaſſen
Einige Führer der Arbeiterpartei wollen dem Kaiſer eine
Glückwunſchadreſſe ſenden während andere ſeinen Vorſchlägen
zur Verbeſſerung der Lage der Arbeiter mit Mißtrauen
begegnen
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Ausland

Holland Die Einladung des deutſchen Kaiſers zur
internationalen Regelung der Arbeiter verhältniſſe
iſt wie man der Voſſ Ztg berichtet im Haag wohlwollend
aufgenommen worden und der Miniſter des Aeußeren hat dem
deutſchen Geſandten bereits die Bereitwilligkeit der nieder
ländiſchen Regierung dazu mitgetheilt Uebrigens darf dabei
nicht überſehen werden daß ſeit einigen Monaten die private
Jnitiative ſich mit der a ſozialer Reformen ſehr
eingehend und theilweiſe mit Erfolg beſchäftigt hat So iſt
man im Augenblick bereits ſo weit die letzte Hand an eine
Altersverſorgung von Arbeitern zu legen welche übrigens
auf dem Prinzip der Freiwilligkeit beruht und jedweden
ſtaatlichen Zwang von vornherein ausſchließt Außerdem
bürgert ſich immer mehr und mehr die Gewohnheit ein
und Amſterdam iſt darin mit gutem Beiſpiele vorangegangen
daß bei der Verdingung größerer öffentlicher Arbeiten die
Unternehmer verpflichtet werden ihre Arbeiter gegen Unfälle
aller Art zu verſichern Da in dem kaiſerlichen Erlaß beſonders
die Nothwendigkeit der Beſchränkung der Frauen und Kinder
arbeit hervorgehoben iſt ſo dürfte das hier im vorigen Jahre
zuſtande gekommene Geſetz zur Verhütung des Mißbrauches
derſelben ein ſehr werthvolles geſetzgeberiſches Material bilden
auf welches aufmerkſam zu machen ſicher der Mühe werth
ſein dürfte

Be gien Kaum hat ſich die Aufregung über die Ent
hüllungen welche die Erörterung des Zuſammenhanges der Lock
ſpitzel und ſpäter der Aktendiebe mit dem Miniſterium hervor
gerufen hat ein wenig gelegt als auch ſchon ein neuer Anlaß
zu Erregung ſich ergiebt Es handelt ſich um einen ernſten
Streitfall zwiſchen der Stadtbehörde von Laeken und
dem General van der Smiſſen einem der ſchneidigſten
Offiziere des Heeres Der Sachverholt iſt folgender Der
laekener Polizeichef hat über den laekener Schloßbrand einen
Bericht erſtattet welcher u a zwei auch von anderer Seite
beſtätigte Thatſachen vorführt Als das Feuer im Schloſſe aus
brach herrſchte vollſte Kopfloſigkeit Die des Löſchens unkundigen
Grenadiere der Schloßwache wollten allein das Feuer erſticken
und beriefen erſt die Feuerwehr als das ganze Schloß brannte
Ferner ſtellt der Bericht feſt daß das mitverbrannte Fräulein

ancourt am Fenſter erſchienen ſei und den Offizieren und den
Soldaten zugerufen habe Aber retten Sie mich doch Trotz
dem ſei obwohl lange Leitern dageweſen nichts geſchehen

Wären unſere Feuerleute auf dem Platze geweſen ſo würden
ſie zu muthig geweſen ſein als daß ſie eine leicht zu rettende
Frau in den Flammen hätten untergeben laſſen Der Bürger
meiſter vollzog dieſen Bericht und ſandte ihn dem Gouverneur
er wurde veröffentlicht Jnfolgedeſſen erklärte der Kommandant
der Schloßwache Dupret den Bericht für ein Lügengewebe
Der General van der Smiſſen ſchrieb an den Kriegsminiſter
einen äußerſt heftigen Brief bezeichnete den Bericht als eine Be
ſchimpfung der Armee behauptete daß der Bürgermeiſter und der
Polizeichef zuſammen eine Niedertracht angezettelt haben und
fordert als eklatante Genugthuung auf welche die Grenadiere
infolge ihrer Beſchimpfung ein Recht haben die Abſetzung der
beiden Beamten Gleichzeitig veröffentlichte der General dieſen
Brief und befahl dem Regimentsoberſten ihn vor dem ver

Dieſes Auftreten des Generals

Cora Levis Virginia Black und Starke unſer Schlaf
kamerad rief er ſo laut daß ſich die genannten drei Per
ſonen gegen die beiden umkehrten und ſie ſofort heiter und
lachend begrüßten

Sag nichts von meinem Verluſte, flüſterte Huber leiſe
ſeinem Genoſſen zu und dann reichte ihm Virginia Black die
Luftgymnaſtrice die Hand mit den Worten

Ah willkommen mein theurer Freund und Reiſegefährte
Das freut mich Sie wieder zu ſehen

Huber nahm die ihm dargereichte Hand und mit einem
zärtlichen aber doch etwas vorwurfsvollen Blicke entgegnete er
ſanft Eine ſchöne Freundſchaft Sie haben uns bei der
Landung ohne ein Wort des Abſchiedes verlaſſen Jch hätte
das nicht für möglich gehalten

Ach es geſchah mit ſchwerem Herzen, erwiderte Virginia
mit einem ſüßen Lächeln aber wir konnten nicht anders
Coras Vater und mein Onkel erwarteten uns und beide ſind
von ſo ſtrengen Anſichten Es hätte einen Fauſtkampf mit
ihnen beiden geben können und Sie wären dabei gewiß unter
legen denn Bob Black mein Onfkel und John Levis Coras
Vater ſind die gefürchtetſten Pugiliſten Amerika

Pugiliſten Was iſt das fragte Huber
Boxer Fauſtkämpfer und ſie verſtehen keinen Scherz,

antwortete Virginia ernſt
So warf Kölbl ein mit einem Blick auf Cora Da

iſt es für uns wohl nicht rathſam hier ſtehen zu bleiben
Cora reichte ihm die Hand und erwiderte eruhigen Sie

ſich Mein Papa und Virginia s Onkel ſind zu einem großen
Pugiliſtenkampf nach San Franzisko abgereiſt und werden vor
einem Monat nicht zurückkehren
Krggro was erwarten Sie hier in New York fragte
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Ein neues Engagement zu Produktionen, war die Ant
wort Ein Agent bemüht ſich für unsUnd Sie Herr Starke haben gute Geſchäfte gemacht

fragte Kölbl
Excellente Geſchäfte Alles zu doppelten Preiſen ver

kauft
Wann gehen Sie wieder nach Europa
Das weiß ich vorderhand nicht Jch muß auch erſt ein

wenig mein Leben genießen Jch denke eben daß es Zeit wäre
zu einem guten Lunch

Das Wort fand lebhaften Beifall bei den beiden Künſt
lerinnen und Kölbl und ſein Freund konnten nicht umhin
beizuſtimmen Man begab ſich nach einer nahen Hotel
reſtauration und Huber der nun doch an nothwendige Spar
ſamkeit dachte lud nur Virginia ein ſein Gaſt zu ſein worauf
Kölbl daſſelbe betreffs Coras that Die beiden Mädchen
ſahen dabei einander lachend an und Virginia flüſterte Cora
energiſch zu Sie ſparen ſchon

Das Mahl in der Reſtauration war diesmal einfacher und
es gab dabei nur Vordeaux aber keinen Champagner Huber
pries fortwährend Wien und erwähnte wie vieles ihn in
NewYork unangenehm berühre Nur ſeines Geldverluſtes
erwähnte er nicht

Virginia und Cora ſtimmten ihm in dem Lobe Wiens zu
aber Starke bemerkte

Ja ja ich kenne auch die ſchöne Kaiſerſtadt an der blauen
Donau aber ich fand die Genüſſe dort etwas alltäglich New
York bietet dagegen viel Exotiſches Und das iſt was auf
meine Nerven angenehm wirkt

Er ſprach dann von heimlichen Spielhäuſern wo man in
wenig Stunden tauſende von Dollars gewinnen könne
ſchilderte eine chineſiſche Opiumhöhle in der Motl ſtreet im
ſechſten Ward oder Bezirk und als ihm Cora und Virginia
widerſprachen und die Opium joints als eine Schande New
Yorks bezeichneten gerieth er ſo in Eifer daß er den Schlaf
e en als himmliſche Stunden auf Erden be
zeichnete

ſuchen

wieder ſo lange es ihm ſeine Mittel erlauben

verſuchen

Was wollen Sie rief er Die faſhionableſten Viertel
haben dafür mit orientaliſchem Luxus ausgeſtattete Lokale
welche die gelockten Lieblinge der reichſten Klaſſe täglich be

Und wer es einmal gethan hat thut es immer

Cora und Virginia erklärten daß dies eben das Gefährlichſte
ſei aber Huber meinte lachend Nun einmal kann doch nicht
ſo mächtig wirken Auf dieſe Gefahr hin möchte ich es ſchon

Starke lud ihn ein ſofort mit ihm himmliſche Stunden
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e eine Gemeindebehörde findet allſeitige Mißbilligung die
reſſe weiſt dieſes Säbelregiment zurück Der laelener

Bürgermeiſter ſchrieb ſofort dem Gouverneur es handle ſich
um keine Beſchimpfung der Armee ſondern um Thatſachen
Der anſon in einer Kammerſitzungeine an dieſer Stelle its tlichte Jnterpellation über

a ganz unzuläſſige Auftreten Generals ein Der
Miniſterpräſident bat behufs Unterſuchung der Sachlage um
deren Vertagung er nahm r die Armee e dieſe unglaub
lichen Anklagen in Schutz fand aber die Veröffentlichung aller
Schriftſtücke ſehr befremdlich Die Regierung ſucht den Bürger
meiſter den ſie gar nicht abſetzen kann zur Zurücknahme der
Beſchimpfung zu bewegen da der General mit ſeinem Abſchiede

broht aber der laekener Gemeinderath iſt entſchloſſen ſeine Rechte
mit Entſchiedenheit zu wahren

Halle den 18 Februar
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverodneten

ſitzung wurde über eine Eingabe mehrerer Beamten der
Riebeck ſchen Montanwerke berathen Dieſelben ſuchen geltend
u machen daß ſie in dem Teſtamente des verſtorbenen Lieut

Riebeck lediglich aus Verſehen übergangen ſeien und erbitten
deshalb eine Zuwendung ſeitens der bekanntlich als Haupterbin
eingeſetzten Stadtgemeinde Die Verſammlung beſchloß über
die Eingabe zur Tagesordnung überzugehen weil das Geſuch
durch keinerlei thatſächliche Angaben begründet ſei der Stadt
aber Mittel zu freiwilligen Zuwendungen nicht zur Ver
fügung ſtehen

Hr Karl Friedan der Regiſſeur unſeres Stadt
theaters welcher wie bereits geſtern erwähut nächſten Sonn
tat ſein Benefiz hat bringt für daſſelbe dem Goethe ſchen Wort
folgend Wer Vieles bringt wird Jedem etwas bringen ein
recht unterhaltendes Programm Zunächſt eröffnet den Abend
die in ihrer Zugkraft geradezu unverwüſtliche Puppenfee
in welcher diesmal auch die von ihrem Unfall wieder hergeſtellte
Frau Direktor Rudolph wieder mitwirken wird Hierauf
lagen zwei altbewährte reizende Operetten Offenbach s Die
erlobung bei der Laterne und Suppé s Die ſchöne

Galathee welche a erſten male im neuen gegeben
werden Den Schluß des Abends bildet das reizende
Wichert ſche Luſtſpiel Post festum in welchem der
Benefiziant bekanntlich als Afſeſſor eine ſeiner prächtigſten
Leiſtungen darbringt Hr Friedau gehört dem Verband des
neuen Stadttheaters ſeit deſſen Beſtehen an und hat hier in den
verſchiedenſten Fächern ſo viel Gutes geboten daß an feinem
I Trnatend ein volles Haus mit Beſtimmtheit erwartet werden
arf

Die Generalintendanz des Hoftheaters in Weimar
hat an Hrn Direktor Rudolph die Einladung ergehen laſſen
mit dem hiefigen Perſonal und der e usſtattung des
Stadttheaters die Balletpantomime Die Puppenfee am
dortigen Hoftheater zur Aufführung zu bringen Hr Rudolph

at dieſe ehrenvolle Einladung angenommen und findet das Gaſt
piel des halleſchen Ballets in Weimar am 26 d ſiatt Die

Geſellſchaft begiebt ſich mittels Sonderzuges nach dort
Anläßlich der Ankündigung des Konzertes Stern

Hülters führen wir r aus der Beſprechung eines
Auftretens der Frau Margarethe Stern in Magdeburg
einige Worte an Frau Stern Herr Dresden zeigte ſich mit
dem Vortrage des tief und ſchwerhaltigen wunderſam ergreifen
den moll Konzertes von Schumann der Grieg ſchen Humoreske
Cis moll des Liſzt ſchen Waldesranſchen einer Armoll Etude

von Chopin und der auf ſtürmiſches Verlangen gewählten Zu
gabe des Chopin ſchen EK moll Walzers als wahrhaft hervor
ragende Künſtlerin Die Ruhe Klarheit Sauberkeit der Aus
führung die Elaſtizität des Anſchlages welche die feinſten
Schattirungen des Vortrages nach Seiten der Stärke wie der
Zartheit ermöglichte und das gediegene Verſtändniß für den
poetiſch muſikaliſchen Gehalt der einzelnen ſo verſchiedenen Ton
ſätze das ſind die Eigenſchaften welche der Spielerin die all
gemeine Bewunderung und den wärmſten Beifall erwarben

Zu der erfurter Miſchehen Angelegenheit ſchreibt
uns Hr P Der Bärwinkel in Erfurt noch
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Gegenüber der in Nr 40 der SaaleZeitung veröffentlichten

Erklärung des Hrn Pfarrer Sagel muß ich zu meinem leb
haften Bedauern nochmals eine Erwiderung und Berichtigung
bringen und zwar folgende Jch habe niemals behauptet daß
der Vater des beſagten Kindes proteſtantiſch ſei Jch habe den
Fall angeführt um zu zeigen daß vonſeiten der katholiſchen
Geiſtlichkeit die praktiſche Konſequenz von jenem ſ Z auffehen
erregenden fürſtbiſchöflichen Erlaſſe gezogen würde Derſelbe
beſchäftigt ſich auch mit den Ehen von Katholiken welche bloß
vor dem Standesbeamten geſchloſſen ſind und ſchreibt das vor
was thatſächlich von Hrn Pfarrer Sagel geſchehen iſt inſofern
als derſelbe jenes nach dem Staatsgeſetze ehe liche Kind
ro foro ecclesiae für un ehelich erklärt hat Das beſonders
emerkenswerthe dabei iſt dies daß der Hr Pfarrer indem er

ſolches erklärt zugleich von der Staatsregierung Remedur ver
langt Bei der dargelegten Stellung zum Staaksgeſetze iſt eine

auf Erden zu genießen aber Virginia erfaßte eine Hand
Hubers und flüſterte ihm einige Worte zu

Ja Sie haben recht Miß Virginia rief Huber völlig
begeiſtert Himmliſche Stunden auf Erden gewährt nur die
Liebe und dazu bedarf es keiner Chineſen

Pah Die Liebe bringt oft mehr des Uebels als das
n lachte Starke Jch werde das letztere gleich auf
uchen

Damit zahlte er ſeinen Lunch und verließ die Reſtauratien
Das muß ein leidenſchaftlicher Opiumraucher ſein, ſagte

Kölbl zu Cora als ſie allein waren Dieſe erklärte ihm aber
daß Starke nichts als ein Agent für Alles ſei Er laſſe
ch von dem Zollamte dafür bezahlen als Spion auf den
aſſagierdampfern zwiſchen New York und Europa zu reiſen
le Paſſagiere darüber aus ob ſie verzollbare Waaren mit

führten biete ihnen ſeine Unterſtützung an und ſei der
rſte ſie bei der Ankunft in Amerika als Schwärzer zu denun
iren Dafür führe er ſelber ein was ihm beliebe Jn
Lew York ſuche er Kundſchaften für Spielhäuſer und für

Opiumhöhlen und werde dafür von den Beſitzern ſolcher
Lokale bezahlt

Aber wie können Sie dann ſeine Geſellſchaft dulden meine
Damen fragte Kölbl

Wir ſind dabei nicht in Gefahr weil wir ihn kennen
Er iſt aber ein Mann der viele Freunde hat und könnte
uns ſchaden wenn wir öffentlich auftreten lautete Cora s
Antwort

Kölbl erkundigte ſich dann betreffs der Boardinghäuſer und
bemerkte daß ſie das Hotel Buſch in Hoboken verlaſſen wollten
da man in Hotels immer an die Zeit gebunden ſei Zudem
wäre ihnen das ſtete Ueberfahren des Hudſon läſtig Cora
und Virzinia nannten nun ein Boardinghaus wo ſie ſelber
wohnten und erklärten daß dort noch einige Plätze frei ſeien
r

Künſtlerinnen begleitet das Boardin
eingerichtet fanden und wo ſie
monatlich nur achtzig Dollars zu bezahlen hatten

weifel dachten ſie damit reiche Freunde zu gewinnen
tunde ſpäter beſichtigten die beiden Freunde von den

us das ſie ſehr elegant
Wohnung und en
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an die Skaatsregierung imurchin ein
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ſolche ha
charakteriſtiſches

Wir erachten die Angelegenheit nunmehr nachdem beide Parteien

mehrfach zum Wort gekommen für uns als erledigt b
S Verwaltungszimmer des Garniſonlazareſtand Wer Termin an zwecks Vergebung der Lie

ferung von Wirthſchafts 2c Gegenſtänden
für die Zeit vom 1 April 1890 bis dahin 1891 Die
Angebote ergaben u a folgende Mindeſtforderungen Kalb
eiſch 1,19 Hammelfleiſch 1,10 Rindfleiſch 0,96
esgl zu Beeſſteak 1,59 Schweinefleiſch 1,25 M roher

Schinken 2,40 ger Speck 1,60 Kochbutter 1,90
butter 2,40 M je für 1 kg Eier 3,40 M das Schock Citronen
9 Pf das Stück Weizengries 0,40 Fadennudeln 0,70
Hafergrütze 0,50 Hirſe 0,38 Pflaumen 0,45 Sauer
kohl 0,15 Salz 0,19 Raffinade 0,70 Kochzucker

60 Soda 0,10 Wachskernſeife 0,30 Elainſeife
0,48 M das kg Heringe 6 Pf das Stück Eſſig 8 Pf das Liter
Roggenbrot 0,21 Sennnel 0,26 Weizenmehl 0,29
Zwieback 1 M das kg Lagerbier 23 Pf das Liter Braun
bier 12 Pf das Liter

Jm Schaufenſter von Fr Starke s R Mühlmann s
Buchhandlung in der Gr Ulrichſtraße iſt gegenwärtig ein Paſtell
Vruſt Bild eines hieſigen Bürgers ausgeſtellt Daſſelbe iſt
nach einer Photographie von einer hieſigen jungen Künſtlerin
Frl Moebius einer Verwandten des Dargeſtellten ausgeführt

ieſelbe hat 3 Jahre in München und Berlin ihrer künſt
leriſchen Ausbildung gewidmet und dieſes Bild iſt das erſte Werk
mit dem ſie an die Oeffentlichkeit tritt Das Bild ſoll große
Porträtähnlichkeit beſitzen und zeigt ſchöne Farbenharmonie

Jn der letzten Sitzung des Gärtner vereins von Halle
und Umgebung wurde das Protokoll einer Verſammlung
von Landſchaftsgärtnern und Landſchaftsgärtnerei betreibenden
Handelsgärtnern unterbreitet welche zuſammengetreten waren
um Maximallohnſätze der Arbeiter Lehrlinge Gehilfen und das Honorar für eigene Bemühungen aufzuſtellen Die
Sätze wurden einzeln durchberathen und mit einigen Aenderungen
vom Vereine gebilligt und protokollariſch feſtgeſtellt um eine
Grundlage bei Streitigkeiten und Klagen zu haben Ferner be
richtete Hr Buſchmann in der Eigenſchaft als Kaſſirer der

V

mit dem Sitze zu Hamburg Der Bericht ergab daß dieſe Kaſſe
in Gewährung von Krankengeld Beitrag Reſervefonds c
erſern ſtellt iſt und der Eintritt für Gärtner empfehlenswerth
erſcheint

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der ZweitenSchuhmacher Begräbnißkaſſe wurde der Aöſchluß der
Jahresrechnung vorgelegt Danach hatte die Kaſſe 3463 70 M
Einnahmen worunter ſich 2569 32 M Mitgliederbeiträge be
finden und 3337 97 M Ausgaben es waren in 31 Sterbefällen
an die Hinterbliebenen je 96 zuſammen 2976 M Unter
ſtützung zu zahlen Das Vermögen der Kaſſe betrug zu Ende
des Jahres 11,041 01 M und nach Abzug der von den Beamten
hinterlegten Sicherheiten im Betrage von 750 M 10,291 01
d i 159 53 M mehr als im Vorjahre Das Vermögen ſetzt ſich
aus 1127 69 M Kaſſenbeſtand 9250 M ausgeliehene Kapitalien
200 M Sparkaſſeneinlage und 463 32 M Steuerreſte aus 1889
zuſammen Am Schluſſe des Jahres 1889 zählte die Kaſſe

d Mitglieder Die Rechnung iſt geprüft und richtig be
tunden

Das Kaiſerliche Patentamt verlieh Hrn L Lewin hier
ein Patent auf eine Neuerung an der durch Patent Nr 47,927
bekannten Spülvorrichtung für Trinkgefäße

Unter den im Walhalla Thegter ſeit Sonntag auf
tretenden neuen Künſtlerkräften zeichnen ſich einige durch Eigenart
ihrer Leiſtungen aus Jn erſter Reihe dürfte Mr Jules
Thaler ſtehen der als Kopf Eguilibriſt auf der Stuhl Pyramide
und als KarrikaturenSchnellzeichner die Aufmerkſamkeit in hohem
Grade auf ſich zieht und in ſeinem Fache Erſtaunliches leiſtet
Seine Fertigkeit im Schnellzeichnen beweiſt er u a dadurch daß
er auf dem Kopfe ſtehend und noch dazu auf beweglichem ſpitz
zulaufendem Geſtell Karrikaturen auf Papier wirft Dabei übt
er das Geſchäft des Eſſens Trinkens und Rauchens als Pröbchen

verkehrter Welt mit großer Geſchicklichkeit aus Als einzig in
ſeiner Art iſt Hr Jean Eraſſé zu bezeichnen der als Jn
ſtrumental und Vogelſtimmen Nachahmer große Meiſterſchaft
entfaltet und jedenfalls als Glanzpunkt der jetzigen neuen Künſtler
kräfte anzuſehen iſt Seine Leiſtungen in Nachahmung der Töne
des Waldhorns der PiccoloFlöte der Poſaune des Violoncello s
alles nur mittels des Mundes und nicht etwa in ClownManier
ſondern in wirklich künſtleriſcher Weiſe erregen vielfach Be
wunderung Ueberaus reizend iſt die Wirkung des täuſchend
nachgeahmten Nachtigallenſchlages ebenfalls durch kunſtvolles
Pfeifen mit dem Munde ausgeführt wie das Piepen jungen
Hühnervolts Eine Leiſtung anmutbiger Art boten die Schweſtern
Jetta und Minna Wugeér in ihrem Speer und Schwert
anze wobei viel Gewandtheit und wirkungsvolle Stellungen be
wundert werden konnten Weiter feſſelken der Waſſermenſch
Mr Kolling Müller durch ſeine merkwürdigen Schwimm
und h Erſtaunlich war ſein bis zu drei Minuten
ausgede

ſtück wie beim Lunch und abends beim Diner aber die Künſt
lerinnen hatten auch viele Wünſche bald nach Schmuckſachen
dann nach Theaterbefuchen oder Luſtfahrten in den Centralpark
und ſie fanden bald heraus daß weder Kölbl noch Huber ihren
koſtſpieligeren Wünſchen nachkommen konnten oder wollten und
ſie ung ihre Thüren ſtets ſorgfältig vor den beiden Freunden
verſchloſſen
Da kam ein Tag an dem die beiden über den Broadway
ſchritten und plötzlich Herrn Arthur Sternfeld vor ſich ſahen
Sie erſchraken vor ihm und er vor ihnen

Die beiden Freunde waren miteinander in einen Streit ge
rathen betreffs der beiden Künſtlerinnen denn ſie hatten kurz
vorher gehört daß Cora Levis und Virginia Black nach
San Francisco abgereiſt ſeien um dort Vorſtellungen zu geben
Sie hatten ſich von Kölbl und Huber nicht einmal verabſchiedet
und Kölbl erklärte es ſei nur geſchehen weil ſie gemerkt
hätten daß bei ihnen nicht viel zu holen ſei Huber aber ſchrieb
ſeinem Freunde die Schuld zu weil er mit jedem Dollar ſo
gekargt habe Er hatte ſich bei ihm einige hundert Dollars
ausleihen wollen aber dieſer erklärte ſo lange er keinen Er
werb gefunden habe müſſe er jeden Cent behalten

Sie waren nun ſo lange in dem Boardinghauſe geweſen
wie ungefähr die Krankheit von Marie Engliſch und deren
Aufenthalt in Nizza hatte
Als Herr Arthur Sternfeld ihnen entgegenkam es war
in der Nähe der Großhandlung ſeines Chefs Mr George
Robin erſchrak er wie erwähnt und es war beſonders das
Ausſehen Huber s daran ſchuld den er ſofort als den jungen
Alfons von Sonnenſtein erkannte was ihn in eine Art
Schrecken verſetzte

Der junge Sohn eines Millionärs ſah nicht nur bleich und
kränklich aus ſondern ſeine Geſichtsfarbe war gelblich ſeine
Augen trüb und Falten hatten ſich um ſeinen Mund an ſeinen
Augenwinkeln und auf der Stirne gebildet Es war die Folge
davon daß er in letzter t häufig allein die Opiumhöhle
eines Chineſen in der Motl ſtreet beſucht hatte wie ſehr auch
Emerich Kölbl ihn davon abzuhalten verſuchte

demſelben Tage edelten ſie dahin Nun gab es viele ſein Anzug abgetragen ſeine

Verwaltungsſtelle Halle über die deutſche Gärtner Krankenkaſſe M

ntes Verweilen unter Waſſer im Glas Baſſin nicht

Dabei war
äſche ſchmutzig und Arthur

minder auch die Verrichlung des Eſſens Trinkens Ranchens
Schreibens in ſolcher Lage Von bisherigen Mitgliedern zeichneten

ch die Din t durch außerordentliche Leiſtungen in
rterre Gymnaſtik und an den römiſchen n Streckſchankel

aus Auf geſanglichem Gebiete leiſteten Frl Anna König als
Lieder und Wa g ängerin und die niedliche MiniaturSoubrette
Minnie Caß Vorzügliches Auch Hr Fedyr Markow als
Geſangs Humoriſt war mit Erfolg bemüht ſich mit ſeinen Vor
trägen beliebt zu machen

Auf einem durch Froſt geglätteten Straßenübergange
in der Nähe des Hoſpitals kam eine Frau mit einem Kinde im
Arme zu Falle Das Kind erlitt keinen Schaden aber die
Frau zog ſich einen Beinbruch zu ſodaß ihre Ueberführung nach
der Klinik erfolgen mußte Auf gen ähnliche Weiſe kam geſtern
abend die Frau eines in der Taubenſtraße wohnenden ſtädtiſchen
Wächters zuſchaden Dieſelbe fiel ebenfalls mit einem Kinde auf
dem Arme im Hofe des betr Grundſtückes indem ſie auf einer
beeiſten Stelle ausglitt Das Kind erlitt einen Oberſcheukelbruch
die Frau erhebliche Verletzungen an einem Beine Beide mußten
der kal Klinik zugeführt werden Jn einem Eifenwaarengeſchäft
erlitt ein Arbeiter infolge Ausgleitens beim Umlegen eines eiſernen
Trägers einen Beinbruch Auch dieſer Verletzte mußte der Klinik
zugeführt werden

Jn einem benachbarten Orte hatte dieſer Tage ein acht
jähriger Knabe ſich eine weiße Bohne in das rechte Ohr
geſchoben die alsbald im Jnnern verſchwand Erſt in hieſiger
Ohrenklinik wohin man den Knaben gebracht hatte gehn es
den zu entfernen wobei ſich indeß ergab daß durch
denſelben das Trommelfell des Ohres in bedenklichem Grade
verletzt worden war

Jene Schwindlerin die kürzlich eine hieſige Blumen
bandlung um einen anſehnlichen Betrag ſchädigte iſt in der
Perſon der unverehel Johanne Kukenburg ermittelt worden
Dieſelbe iſt wegen gleicher und anderer Betrügereien Diebſtahls
und Unterſchlagung ſchon vielfach beſtraft

Es wird uns aus dem nördlichen Saalkreiſe geſchrieben
Seit einigen Wochen treibt ſich in hieſiger Gegend ein Mann
umher der ſelbſtgemalte Bilder den Kaiſer den Kronprinzen
Prinz Eitel Fritz c darſtellend für den Preis von 2,50 M mit
der Verſicherung verkauft hierfür noch das Blid der Kaiſerin
Auguſta ſenden zu wollen Letzteres iſt aber ausgeblieben Der

ann giebt an Sohn eines Lehrers zu ſein
Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im

Hauptblatte in der 1 und in der 2 Beilage dieſer Nr

Stadttheater
Schauſpiel

Als mir vor etwa 13 Jahren das Björnſtjern ſche Schauſpiel
Ein Falliſſement zum erſten mal zu Händen kam fühlte

ich mich von der Lektüre des eigenartigen Stückes ganz beſonders
aber von der ausgezeichneten Charakteriſirung der handelnden
Perſonen auf das lebhafteſte angeregt Der Genuß den mir das
in des Wortes beſter Bedeutung rxrealiſtiſche Schauſpiel ge
währte wurde nur ſtellenweiſe getrübt durch die zahlreichen
Längen im Dialog und die Beharrlichkeit mit welcher der Ver
fafſer ſeine Perſonen immer und immer wieder auf früher bereits
Geſagtes zurückkommen ſie zahlreiche Stellen faſt wörtlich wieder
holen läßt Das iſt ſchade denn es bringt den Gang der an ſich
ſchon ſehr einfachen wenngleich meiſterhaft ausgenutzten Handlung
oft in bedenklichſter Weiſe ins Stocken was nämentlich in der
Enfembleſcene am Schluß des zweiten und der Liebesſcene
zwiſchen Sannäs und Walburg im vierten Akt recht bedenklich in
Erſcheinung tritt Schon damals drängte ſich mir während des
Leſens die Ueberzeugung auf daß es großer wenn auch vor
ſichtiger Streichungen bedürfe um das Schauſpiel in jene ge
drungene Form zu bringen die unerläßlich für die Bühunen
wirkſamkeit iſt welche eine breite Redſeligkeit nicht zuläßt Sehr
angenehm überraſchte mich daher bei der erſten Bühnenaufführung
welcher ich anwohnte es war während eines Gaſtſpiels von Ernſt
Poſſart am berliner Bellealliance Theater die prächtige
knappe Einrichtung des Stückes welche alle Mängel deſſelben
ausgemerzt alle ſeine Vorzüge dafür aber in deſto helleres Licht
geſtellt hatte Jn dieſer Faſſung ſpielte das Schanuſpiel deſſen
Höhepunkt entſchieden die große Scene zwiſchen Großhändler

Tjälde und Advokat Berent iſt 23 Stunden während die
geſtrige Vorſtellung im Stadttheater genau eine Stunde länger
in Anſpruch nahm weil unſere Bühnenleitung die hier nicht richtig
angewandte Pietät gegen den norwegiſchen Dichter übte deſſen
Werk faſt ungeſtrichen durchzuführen ſtatt ſich der überall ein

ebürgerten Poſſart ſchen Einrichtung zu bedienen Und ſo mußte
ie erleben daß das lebensfriſche treffliche Schauſpiel welches

mit ſichtlicher Liebe und Sorgfalt vorbereitet war ſchließlich er
müdete ja daß ſogar im 4 Akt die in ihren ſteten Wieder
holungen geradezu gefährliche Liebesſcene zwiſchen Sannäs und
Walburg eine bedenkliche Unruhe hervorrief Man kann der
Regie nur den dringenden Rath geben dieſen Mißgriff durch
einen energiſchen Gebrauch des Rothſtiftes noch nachträglich gut
zu machen denn das bedeutungsvolle Bühnenwerk verdient in
jeder Hinſicht dem Sielplan erhalten zu bleiben

Die Aufführung von Ein Falliſſement ſteht und fällt mit
der Darſtellung der beiden männlichen Hauptrollen des Groß
händlers Tjälde und des Advokaten Berent Beide waren geſtern

Sternfeld erkannte ſofort daß ihm die Mittel fehlen mußten
ſich neue Anzüge zu verſchaffen

Jſt es möglich Herr v Sonnenſtein Sie ſind in New
York rief Sternfeld indem er den beiden mit ausgebreiteten
Armen entgegentrat

Der Angeſprochene erſchrak im erſten Moment und gab keine
Antwort Er ließ nur ſeine trüben Augen zu Boden ſinkenund es ſchien als ob ein Fieberfroſt ihn ſhünte

uUnd auch Sie Herr Kölbl Was hat das zu bedeuten
fragte Arthur Sternfeld

Was ſoll es zu bedeuten haben als daß wir auf einer
Vergnügungsreiſe ſind erwiderte Kölbl mürriſch denn das
Erſcheinen Sternfeld s war ihm nichts weniger als will
u Wir könnten viel mehr erſtaunt ſein Sie hier zu

nden
Jch bin hier bedienſtet, erwiderte Sternfeld Da ſehen

Sie dort iſt die Großhandlung von George Robin in deſſen
Geſchäft ich arbeite Und er zeigte auf das nahe Handlungs
haus Dann zu Sonnenſtein gewendet ſetzte er hinzu Die
Reiſe und der hieſige Aufenthalt ſcheinen Jhnen nicht wohl
gethan zu haben Wo iſt Jhr blühendes Ausſehen hin deſſen
Sie ſich in Wien erfreuten Wenn ich Jhnen mit Rath und
That beiſtehen kann befehlen Sie über mich Wo wohnen
Sie Ich darf mir wohl die Freiheit nehmen Sie zu be
ſuchen Und er ſtreckte Sonnenſtein ſeine Rechte entgegen

Dieſer ſprach noch immer nicht Er ſtarrte noch immer zu
Boden und ſchien mit einem Entſchluſſe zu kämpfen Endlich
richtete er einen trüben Blick auf Sternfeld legte feine zitternde
abgemagerte Hand in deſſen Rechte und ſtammelte

Lann ich Sie nicht allein wo ſprechen
Gewiß und zwar ſogleich, erwiderte Arthur Sterufeld

Wir brauchen nur da in dieſe Reſtauration zu treten
Ah Fonſi du ſcheinſt Geheimniſſe vor mir zu haben ſiel

Kölbl mürriſch ein Dann ich Du kommſt ja allein
nachhauſe Guten Tag Mr Sterufeld

Und damit ſchritt er haſtig den Weg zurück auf dem er mit
Alfons gekommen war

GFortſ folgt
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edrich der den Tjälde in den erſten drei Akten
Sali guch der äußeren Erſcheinung ſpielte und die

lenkämpfe ſchwergequälten annes ergreifend ver
anſchaulichte Weniger gelang dem Darſteller der vierte Akt in
welchem er überdies den unbegreiflichen Mißgriff beging auf
fallend volles weißes Haar zu tragen trotzdem in den vorauf

re drei Akten ſein ſpärliches dunkles Haar ſogar eine
ne Glatzegezeigt hatte Während aber die Seeluft auf ſeinen Haar

wuchs offenbar ſehr günſtig wirkte war dies bei ſeinem
Körperzuſtand nicht der Fall denn er war offenbar ſehr matt

er T die rrhie Jmmerhin aberar dieſer Tjälde eine Leiſtung welche den ihr reiBe Adbelnt dr reich geſpendeten
Hr Friedau ſpielte den Advokaten Berentob der Darſteller den ich auswärts nur als Gebdche i ritt

hier ſchon öfters in ſo großen Charakterrollen verſuchte Jeden
falls aber hat er eine ſtarke Begabung für dieſelben und wenn
auch ſein Berent noch ſehr der geiſtigen Vertiefung und vor
allem einer unentbehrlichen Doſis Gemuüth die ich leider gänzlich
vermißte bedarf ſo gigte die Wiedergabe deſſelben doch immer
hin ſchon eine ganze Reihe intereſſanter Momente während das

G dige Frl Schneider war allerliebſt als
eiß wenn man von ihrer ſingenden Sprechweiabſieht eine anmuthige Walburg Ganz n her e

die warmen Herzensköne welche ſie am Schluß des vierten
Aktes dem Vater gegenüber anſchlug Frl Mahr

t die Frau Tjälde leider bis zur Unerträglichkeit
armoyant und ſchadete durch ihre beharrliche Rührſeligkeit

weſentlich der Wirkung des dritten Aktes Es iſt nicht
z daß Menſchen ſelbſt in den erſchütteruſten Lebenslagen

eſtändig derartig jammern Hr Rückert war ein prächtiger
Braumeiſter Jakobſen Hr Schumacher ſehr gewandt natur
lich und flott als Lieutenant Hamer Die Ausſtattung des
Stückes bekundete wieder den wohlthuenden Geſchmack unſerer
Kregrnleitung und auch das Zuſammenſpiel ehrte Darſ re und

d r

d ſtellenweiſe vortrefflich vertreten Das letztere gilt Hrnu

III Kammermuſik Abend
Freudvoll und leidvoll war die Signatur des geſtrigenlbends Zwiſchen das ſtille reine Behagen an Morart s

z moll Quartettt und den hohen Genuß welchen das Schu
bert ſche Quintett Op 163 dur dem Hörer bereitete ſchob
ſich ſelbſtbewußt und geräuſchvoll eine Novität die es nur zu
einem geringen Erfolge brachte Rechts und links von Mozart
und Schubert getragen konnte das äur Quartett von R Kahn
doch nicht durch jene gehoben werden Die ruhige und klare
Schönheit der Mözart ſchen Kompoſition hatte dem Hörer eine
zu innige und verſtändnißvolle Freude bereitet als daß er nun
dem ohnmächtigen Beginnen R Kahns mit dem Streichquartett
einen Orcheſterſturm zu inauguriren hätte Geſchmack abgewinnen
können Auch war es nicht wohlgethan uns gar zu oft an
Triſtan und Jſolde erinnern und gegen den Schluß hin be

ſonders an das OedeMotiv Wenig konnte es da nur helfen
daß der Komponiſt hin und wieder mit dem Volksliedtone
kokettirt Der Eindruck des muſikaliſchen Eklaktizismus wurde
dadurch nur verſtärkt

Gewiß iſt die thematiſche Arbeit im Sinne der Klaſſiker nicht Pflanzen ſpielt gewiß die mit der Eisbildung verbundene Aus
allein ſeligmachender Glaube kann es heute nicht mehr ſein d
Wer aber hierin von ihrem Pfade abweichen ü ion il zu dürfen meintwer gar unter die LeitmotivTemperenzler geht der muß ent
weder die unerſchöpfliche Melodieenfülle eines Schubert ſein Dank aus und theilte noch mit daß die von der Blutlaus

gen ger befallenen Bäume auf der Merſeburgerſtraße beſeitigt wärenund Jnſtrumentiren in ſich pulſiren fühlen Und wenn wir
eigen nennen oder die geniale Ader Wagners im Harmoniſiren

ehrlich ſein ſollen wie wir es allein au zwir dem Komponiſten do al lein auch wollen ſo können
das andere in ſo hohem Grade zugeſtehen als nöthig wäre um
mit andern Mitteln die Wirkungen zu erringen welche ein Haydn
Mozart und Beethoven mit ihren Kammermuſikwerken roten Berufung des s Robert nach Halle frei gewordene

eine Profeſſur fürElement Zukunft nicht mehr beſetzt werden ſolle da dies Gebiet von den Oſtpreußiſche Südbahn 87,25
zu der alle Profeſſoren Curtius Fürtwängler und Kekuls ausreichend ver Diskonto Kommandit 239,50

eben Anſtelle der Profeſſur für Archäologie ſoll eine Darmſtädter Bank 173,50
enn hier jede Stimme individuell ſelbſtändig ſcheinbar un rein philologiſche treten und wie es heißt iſt dafür der göttinger

bekümmert um die andere ihren eigenen Weg geht ihre eigene Profeſſor v Wila m llend ein
Meinung behauptet ohne doch die andere verdrängen oder über Gebiet der altgriechiſchen Tragödie in Ausſicht genommen
ſchreien zu wollen ſo herrſchte in dem dur Quartett der aus Nicht ohne Intereſſe iſt wohl daß dieſer Kandidat ein Schwiegerſie Subjektivismus der wie ſo oft in der Welt ſohn Theodor Mommſens iſt

Dieſe Meiſter
Dekorationsmuſik
vielmehr jene zarte
Jnſtrumente gleichmäßig die

wußten daß das Streichquartett
verträgt daß ihr eigenſtes

iligranarbeit bildet

eprägtebald anarchiſtiſche Gelüſte bekommt und dem es dann erſt ſo

ganz vor Gaſ

Fäden weben und knüpfen treten bleibe

gehalten daſſelbe iſt aber bekanntlich eine Verbindung von zwei
aſen Waſſerſtoff und Sauerſtoff
Chemiſch reines Waſſer exiſtirt in der Natur nicht ſondern

alle natürlichen Wäſſer enthalten mehr oder weniger andere
Stoffe aufgelöſt die ſehr verſchiedener Art gasförmig oder
feſt organiſch oder mineraliſch ſein können

Dem chemiſch reinen oder deſtillirten Waſſer kommt in Bezug
auf ſeine Beſchaffenheit das Regen bezw Schnee waſſer
am nächſten wenn es direkt aus der Luft aufgefangen wird Es
enthält dann im allgemeinen nur die Beſtandtheile der Luft
in induſtriereichen Gegenden jedoch auch die der Luft in Gas
oder Staubform zugeführten techniſchen Verunreinigungen wie
z B ſchweflige Säure Schwefelſäure Chlorwaſſerſtoff uſw
Durch ſolche Beimengungen kann das Regenwaſſer für die
Pflanzen ſchädliche Eigenſchaften annehmen

Quell oder Brunnenwaſſer iſt durch einen mehr oder
weniger hohen Gehalt an mineraliſchen Subſtanzen die es beim
Hindurchgehen durch Erdſchichten auflöſt charakteriſirt Die Art
dieſer Mineralſubſtanzen hängt von der geologiſchen Formation
ab in welcher ſich die Quelle bezw der Brunnen befindet Die
häufigſten dieſer Subſtanzen ſind Kalk Magneſig Kali Natron
Eiſen Schwefelſäure Kohlenſäure Chlor Kieſelſäure 2c alles
Stoffe die auch zu den Pflanzennährſtoffen im engeren oder
weiteren Sinne gerechnet werden

Jm Flußwaſſer treten wenn nicht direkte Verunreinigungdurch Fabriken 2c ſtattfinden die gelöſten Mineralſtoffe dem

Quellwaſſer gegenüber wieder mehr zurück Flußwaſſer iſt wie
man ſagt weiches Waſſer im Gegenſatze zum Brunnen oder
Quellwaſſer welches man als hart bezeichnet

Die ſog Härte des Waſſers iſt bedingt durch einen Gehalt
an Kalk und Magneſiumverbindungen und zeigt ſich an dem
Verhalten ſolchen Waſſers gegen Seifenlöſung Hartes Waſſer
verhindert infolge Bildung unlöslicher Kalkſeife das Schäumen
der Seife und iſt wie bekannt zum Waſchen ungeeignet Auch
für die Zwecke des Gartenbaues eignet ſich weiches Waſſer beſſer
als hartes welches letztere wenn die Härte einen gewiſſen Grad
überſchreitet die Wurzeln inkruſtirt Redner hatte ein ſehr
hartes dieſe Eigenſchaft beſitzendes Waſſer aus einer hieſigen
Gärtnerei mitgebracht ſtellte kleine chemiſche Verſuche mit dieſem
Brunnenwaſſer ſowie mit Leitungs Saal und deſtillirtem
Waſſer an und erläuterte ein einfaches Verfahren um hartes
Waſſer für Gärtnereizwecke brauchbar zu machen

Zum Schluſſe wurde noch der wichtigſten phyſikaliſchen
Eigenſchaften des Waſſers gedacht und beſonders darauf hin
gewieſen wie wichtig es iſt daß das Waſſer bei 40 C ſeine
größte Dichte hat und nicht etwa bei 00 Die Folge davon iſt
daß die Eisbildung an der Oberfläche und nicht vom Boden
aus ſtattfindet ſodaß größere Flüſſe und Seen niemals ganz
ausfrieren Wäre letzteres der Fall ſo reichte die Sonnenwärme
unſerer Breitengrade bei weitem nicht aus um während des
urzen Sommers die großen Eismaſſen der von Grund aus

gefrorenen Gewäſſer zu ſchmelzen Wir lebten dann in grön
ländiſchem Klima

Der Umſtand endlich daß ſich das Waſſer bei ſeinem Ueber
gange in Eis um z ausdehnt iſt der Grund weshalb mit
Waſſer gefüllte Gefäße beim Einſrieren zerſprengt und ſelbſt die
feſteſten Geſteine zertrümmert werden Auch beim Erfrieren der

ehnung des wäſſerigen Zellſaftes eine weſentliche Rolle

rn D Baumert für den lehrreichen feſſelnden Vortrag beſten

odaß die Gefahr nicht mehr vorliegt daß eine Verbreitung von
da aus ſtattfinden kann

UniverſitätsNachrichten
Berlin Aus Univerſitätskreiſen verlautet daß die durch

en

Archäologie an hieſiger Hochſchule in

ilamowitz Möllendorf eine Autorität im

recht wohl wird wenn alles drunter und drüber geht Daß aber
dieſe Kompoſition auf unſer Kammermuſikpublikum abgeſehen
natürlich von einigen anſcheinend ſpezifiſchen Kahn Verehrern
welche Beifall wütheten immerhin nicht ohne Eindruck blieb

igli J eiben welche ſie durch die veranſtaltet auch iniſt lediglich der Jnterpretation zuzuſchreiben welche Jahresausſtellung von Kunſtwerken aller Nationen

V An tenn obgleich dieſelben ihr Beſtes zuerſt im Mozart Quartett Dieſelbe ſoll am 1 Juli eröffnet und Mitte Oktober geſchloſſen
und ſpäter im Schubert Quartett gaben und geben konnten weil werden

derr Hilf v Dameck Unkenſtein und Schröder erfuhr

ihnen dieſe Werke in jeder Hinſicht geläufiger ſind ſo waren ſie
doch erſichtlich beſtrebt auch der Novität zum Siege zu verhelfen
Daß dieſer Sieg kein völliger wurde war nicht ihre Schuld

Wohl aber trifft ſie die Schuld in einem anderen Falle So
vortrefflich nämlich auch ſonſt durchgängig der Vortrag dieſer
Herren ausgearbeitet zu ſein pflegt ſo ſehr iſt doch der zwar
ikante aber gewiß nicht immer motivirte und noch weniger
mmer ſchöne plötzliche dynamiſche Wechſel vom f zum p und

umgekehrt gut zu heißen Kann es doch dabei nicht vermieden
werden daß hin und wider die muſikaliſchen Konturen ſich ver
wiſchen wie es denn auch in der That geſtern mehrfach der Fall
war und im Finale des Mozart ſchen Quartetts beſonders ſtörend
wirkte r wären die glänzenden Paſſagen der erſten Violine
noch flüſſiger abgerundeter und klarer erſchienen wenn ihnen
nicht eben jene wie wir allerdings zugeben müſſen bei
Virtuoſen traditionelle Nüancirung oktroyirt worden wäre
Natürlich konnte dieſe nur dem ſtrengſten Maßſtabe ſich dar
bietende Schwäche der Geſammtleiſtung nichts von ihrer Schön

eit rauben und das Bewußtſein derſelben nichts von unſerem
Danke abziehen den wir bisher noch immer dem leipziger
Gewandhaus Quartett gern ausgeſprochen haben und der dies
mal noch einem jungen Künſtler Hrn G Wille gilt welcher
im Schubert ſchen Quintett die zweite Cellopartie völlig im
Geiſte des Quartetts ausführte

O Wille
Gartenbau Verein

Jn der letzten Vereinsſitzung ſprach Hr D Baumert über
das Waſſer mit Berückſichtigung des Gartenbaues
und führte etwa folgendes aus

Bereits 600 Jahre vor Beginn unſerer Zeitrechnung ver
werthete der ioniſche Naturphiloſoph Thochs von Milet die all
bekannte Thatſache daß ohne ein beſtimmtes Maß von Feuchtig
keit kein Same keimen kann zur Begründung ſeiner Welt
anſchauung daß das Waſſer der Urgrund aller Dinge ſei Ging
er mit dieſer Behauptung auch viel z weit ſo wird doch anderer
ſeits niemand leugnen daß das Waſſer eine unerläßliche Exiſtenz
bedingung für das Leben auf der Erde überhaupt iſt Das geht
ſchon aus der Thatſache per daß das Waſſer ſeiner Menge
nach den Hauptbeſtandtheil der Pflanzen und Thiere bildet und
daß dieſe wie jene mit unausbleiblicher Sicherheit umkommen
wenn ihnen das zu ihrer Exiſtenz erforderliche Waſſer nicht zu
gebote ſteht Die Hauptrolle die das Waſſer im lebenden Or

der Thiere und Pflanzen ſpielt iſt diejenige eines
öſungs und Transportmittels für die beim Stoffwechſel be

theiligten Subſtanzen
Redner ging nun dazu über das Waſſer von der chemiſchen

und phyſikaliſchen Seite zu betrachten ſoweit die bezüglichen
hgß ein allgemeines oder ſpeziell gärtneriſches Jntereſſe

t en Bis gegen Ende des vorigen Jahrhunderts würde dasher für ein Element d h für en chemiſch einfachen Stoff

Luitpold ſtehende Münchener

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die unter dem allerhöchſten Protektorate des Prinzregenten

Künſtler Genoſſenſchaft
dieſem Jahre im kgl Glaspalaſte eine

Die Meininger treten Ende d M eine Gafſtſpielreiſe
nach Rußland an

Provinzial Nachrichten

Der Vorſitzende Hr D Heyer ſprach im Namen des Vereins 8u Reichsanleihe 107 30

enommen am Montag reiſte Sone e e e Kommando des na h Valparaiſo
quique beſtimmten Schiffes Saint Margareth zu übernetk

ohann Orth welcher terland
aus Angehörigen der öſterreichungari riegsmarine gebil

ſelben von der Küſte von Jſtrien u
rekrutirt werde

4 Leiden auf der See Man berichtet aus San
auf einer Reiſe nach Hiogo Japan etwa 200 Meilen von der

Jnſel Pelew im letzten Stadium des Verhungerns und der

betagter König und deſſen Sohn befanden wollten dem Häuptin
einer benachbarten Jnſel einen Beſuch abſtatten Auf der Hinfah
wurde ihr 30 Fuß langes Boot am 23 Nov vom Winde in das
offene Meer hinausgetrieben 18 Tage hindurch waren die Unglück
lichen ohne Speiſe oder Trank Am 11 Dez als die Noth am höchſten
war beſchloß der alte König das ſein 16jähr Sohn getödtet werden
müſſe um die übrigen am Leben zu erhalten und die Vorbe
reitungen für das Opfer waren nahezu getroffen als die Segel
des Joſeph Spinney an Sorigont erſchienen und der Jüngling
gerettet wurde Der König und ein anderer Jnſulaner ſtarben
bald nach ihrer Aufnahme an Bord des amerikaniſchen S
vor Erſchöpfung

v e 2Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Halle 18 Febr Am 12 d iſt die Aktien Geſellſchaft
Aktienbrauerei Jeldfchlößchen vorm G H Schulzezu Halle in das Handelsregiſter eingetragen worden Die

früheren GeſchäftsJnhaber der Firma G H Schulze bleibenmit ihrer bewährten Geſchäftskenntniß und Thätigkeit der Geſell

ſchaft erhalten indem Hr Hugo Schulze dem jetzigen Aufſichts
rath angehört und Hr Paul Schulze Direktionsmitglied iſt
Der langjährige bisherige Braumeiſter Hr Heinrich Kaiſer
iſt ebenfalls in die Direktion eingetreten Den Vorſitz des
Aufſichtsrathes hat Hr Maurermeiſter Kuhnt übernommen
Das Abktienkapital beträgt 800,000 wovon 500,000 M
binnen kurzem zur Ausgabe gelangen Die Finanzirung iſt
durch die hieſige Spar und Vorſchuß Bank und die Herren
Gottfried und Felix Herzfeld in Hannover erfolgt
Jm übrigen verweiſen wir auf den demnächſt erſcheinenden
Proſpekt

Breslau 17 Febr Die Generalverſammlung der erk2 es Hrn nan n r wen V Sie z
s Born uſſe in Berlin befindlie rnbe ſür godhe e findlich geweſenen Kuxe der Heinitz

Zahlungseinſtellungen e Odeſſfa 17 Febr Eine der be
deutendſten hieſigen Handelsfirmen N Woskobojnikoff hat die Zahlungen
eingeſtellt die Paſſiven ſollen angeblich ca 600,000 Rubel betragen Jn
Mitleidenſchaft wird faſt nur das Jnland gezogen

S S c22D

Verlin 18 Febr 1 Uhr 49 Min nachm
Fonds Vörfe
r n isgeſeüſch 1783 00

o 1026 erliner Handelsgeſe 188,50400 Preuß Konſ Anl 106,10 Laurahütte 162253 a do do 102,70 Dortm Union St Prior 109,59
490 Landſch Ctr Pfobr Oeſtexreidh Kreditaltien 13675

82,002 u 102 TuinbirtroLübeck Büchener Eiſ A 181,00 Galizier 83,00
Mainz Ludwigshafener 128,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 78,25
Marienburg Mlawkaer 57,75 490 Oeſterr Goldrente 95,10
Mecklb Frör Franzb 168 10 490 Ungariſche do 89,00
Gotthardbahn 172,90 490 Ruſſ 1880er Anleihe 94,00

400 do 1889er Konfols 93,90
III Orient Anleihe 69,00
Ruſſiſche Noten 221,00

Tenudenz ſchwach
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaßa dte ührkgen per Ntimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,80 kurz Paris 80 95
kurz London 20,46
Getreide Vörſe

Weizen April Mai 195,50 Paar 194 50 ſchwankend
Roggen April Mai 169 00 MaiJuni 168,25 befeſtigt
Haſer April Mai 162,00 MaiJuni 161,50 erholt
Rüböl Februar 69,80 April Mai 67 10 feſt
Spiritus 70er Waare loco 33,10 Februar 32,80 April Mai

32,90 50er Waare loco 52,60 Februar 52,30
verſteuerter Februar 92 40 behauptet

Petroleum laufd Monat 24 39 nächſten Mon 24,30 ſtill
Eine abermalige Störung in der Fernſprechverbindung

mit Bexrlin wie ſie in letzter Zeit leider ſehr häufig ein
getreten hindert uns die gewohnte Ueberſicht vom Verlaufe
der heutigen Börſe zu geben

4 Nordhauſen 17 Febr Die heutige Stadtverordneten
ſitzung bot nur einen Punkt von allgemeinerem Jntereſſe und
zwar die Ausdehnung unſerer neuen Waſſerleitung die uns
aus dem Thyrathale bei Neuſtadt u H und dem Ottoſtollen bei
Jlfeld Harzer Quellwaſſer zuführt Aufgrund der Erfahrungen
des letzten Sommers währenddeſſen die Stadt mehrfach an
Waſſermangel zu leiden hatte beantragt der Magiſtrat mit
einem Aufwande von 42,500 M ein zweites Hochreſervoir anzu
legen das etwa 2000 ehm zu faſſen hätte Zur Beſtreitung der
Koſten ſeien 12,100 M aus dem Erneuerungsfonds des Waſſer
werks zu nehmen 30,400 M aber gegen Verzinſung mit 4 Proz
und Awmortiſation von 2 Proz von der Sparkaſſe g erborgen
Beim ſeinerzeitigen Bau der Leitung iſt die ſpätere Anlage eines
zweiten Reſervoirs bereits vorgeſehen worden ſo daß ſich
daſſelbe jetzt ohne ſondexliche Schwierigkeiten einfügen läßt
Man beſchloß die Vorlage nochmals der vereinten Waſſerwerks
und Baudeputation zu überweiſen und auf deren Vortrag in
nächſter Sitzung zu beſchließen Zweifelsohne wird die Sache
einſtimmig angenommen werden

Dex Regierungsrath Pape zu Kalbe a S iſt zum Land
rath ernannt

Vermiſchtes
Johann Orth, der frühere Erzherzog Johann vonOeſtelccich hat als Kommandanten ſeines Schiffes Saint

Margareth den Kap Soditſch angeſtellt Ueber dieſen ſowie
über die Beziehungen Johann Orths zu dem zuerſt für dengenannten Poſten auserſehenen Kap Wranitſch gehen der Bilancia

von gut unterrichteter Seite folgende Mittheilungen zu Auf der
Yacht Beſſie, welche Johann Orth früher beſaß pflegte er in
der letzten Zeit ſelbſt das Kommando zu führen Vor einiger
Zeit aber verkaufte er dieſes Schiff in Trieſt und das Kommando
eſſelben wurde von dem Käufer dem Kap Wranitſch anvertraut

Bei der Uebergabe des Schiffes machte Johann Orth die Bekannt
ſchaft des Kapitkäns dieſer gefiel ihm und ſo kam es daß er als
er behuſs n eines großen Schiffes in EiſenKonſtruktion
in Unterhandlungen ſtand ſich entſchloß den Kap Wranitſch mit
dem Kommando deſſelben zu betrauen Nach einer telegraphiſchen
nach Fiume gerichteten Anfrage bezüglich des Aufenthalts des
Kapitäns ſandte Orth ein Telegramm nach Marſeille da
jedoch Wranitſch ſchon zwei Tage früher als Kommandant des
Conte Szapary eine Fahrt nach Südamerika angetreten hatte

ſo wurde das Telegramm an den Schwager des Wranitſch den

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Fiume 18 Febr Wiederhoit Graf Julius Andraſſy

iſt um 3 Uhr nachts in Volosca geſtorben
Graf Julius Andraſſy wurde am 8 März 1823 zu Zemplin

geboren und erreichte ſomit ein Alter von 67 Jahren Nach
vollendeten Univerſitätsſtudien und größeren Reiſen im Ausland
wurde er von dem zempliner Komitat in den Preßburger Reichs
tag 1847 48 gewählt und ernannte ihn das neue ungariſche
Miniſterium zum Obergeſpan deſſelben Komitats Als ſolcher
befehligte er den zempliner Landſturm im Kampf gegen die kaiſerlichen Eruppen bei Schwechat Zum Geſandten der debrecziner

Regierung in Konſtantinopel ernannt wurde er 1850 nach
der Niederwerfung der ungariſchen Revolution in Contu
maciam zum Tode verurtheilt und in ekligio gehängt Er
lebte als Flüchtling in Paris wo er ſich auch mit der Gräfin
Kathaxrina Keudefy verheirathete Ende 1859 begnadigt kehrte er
nach Ungarn zurück und ſchloß ſich 1861 in den ungariſchen
Reichstag gewählt der Deäk ſchen Partei an 1867 wurde er zum
Miniſterpräſidenten der ungariſchen Regierung gewählt und über
nahm gleichzeitig das Miniſterium der Landesvertheidigung 1867
begleitete er den Kaiſer Franz Joſef zur pariſer Ausſtellung1869 zur Eröffnung des Sueztanals nach Egypten Als Graf
Beuſt ſeine Portefeuilles niederlegte wurde Andraſſy im Novbr
1871 zum Miniſter des Aeußern und des kaiſerlichen Hauſes er
nannt von welchem Poſten er 1879 zurücktrat um auf ſeinen
Gütern zu leben Politiſch wirkte er ſeitdem nur noch als Mit
glied des ungariſchen Oberhauſes r

Rom 17 Febr Der Riforma zufolge iſt der Papſt
ſeit Sonnabend bettlägerig befindet ſich heute aber
etwas beſſer und ließ gegen ſeine Gewohnheit die Faſten
prediger durch den Kardinalvikar empfangen Nach dem

Oſſervatore Romano dagegen empfing der Papſt heute früh

drei Biſchöfe tRom 17 Febr Der Oſſervatore Romano erklärt die
kürzlich im Auslande veröffentlichten Unterhandlungen
eines deutſchen Korreſpondenten mit hohen
Perſönlichkeiten der römiſchen Geiſtlichkeit für
e wahrſcheinlich und ſehr wenig der Wahrheit ent

prechend cSoſig 17 Febr Der griechiſche Geſandte Rhangabe iſt

Kap G Soditſch in Fiume weiter befördert Soditſch trug nun

ſeine Dienſte Hrn Otth an und wurde inſolge der günſtſge

einfacher er ſein chtminder liebt denn frü s Prinz in a ſeine Mannſchaft
werde und ſo iſt es wahrſcheinlich daß wenigſtens ein Theil der

den umliegenden Jnſeln

Francisco Das amerikaniſche Schiff Joſeph Spinney nahm J
Küſte ein offenes Boot auf in welchem ſt acht Einwohner der

ſchöpfung befanden Die Jnſulaner unter denen ſich ihr hoch

heute auf ſeinen neuen Poſten nach Petersburg abgereiſt
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Möchte Jeder rſich tragen daß es ſeine Pflicht ſei nicht zu ſä
und ſeine Stimme für unſeren Kandidaten

Herrn Dr Alexander Meyer Herlin
abzugeben Jn dieſem Sinne legen wir noch ein Mal unſeren Genoſſen die Bitte an s Herz Möge Jeder

Das liberale Wahl
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nk ſein möchte Jeder das lebendige Bewußtſein in
ſſen ſondern ſelbſt zu handeln

komi tee

c vStadt Theater
Dienstag den 14 Februar

l 12 Vorſt 114 Ab Vorſt Farbe roth
Aufang 7 Uhr

Robert und Lertram
oder Die luſtigen Vagabunden

S Poſſe mit Geſang und Tanz in 4 Akten
von G Räder

Mittwoch den 15 Februar
i Vorſt 115 Ab Vorſt Farbe blau

eS Tamino

Erſter

S Saraſtro

Anfang 71 UhrS Gaſtſpiel des Herrn Erich Veaunmont
und Frau Toni Beanunmont

Die Zauberflöte
S Große Oper in 3 Akten v W A Mozart
S Dirigent Kapellmeiſter L Weintraub

Perſonen
A Stierlin

e e Der Sprecher L Demuth
e J Zimmermanne ger Prieſter F Schubert

tKönigin der Nacht
S Paming ihre Tochter

Zweite
Dritte
Erſter
Zweiter
Dritter
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Muſik wird von der Capelle
cert Ball

Das Concert beginnt

u

c e

Jndem wir des
S

e
e e

des 36

gegenſehen werden wir für einen

Abends 8 Uhr
60 Jm Vorverkauf ſind Billets zu haben à Stück 40
ohne der Mildthätigkeit Schranken zu ſetzen bei den Kaufleuten A Reichardt
jun Ed Beyer Fr Lückeritz Carl Riehter Reilſtraße Carl
Sehmidt Hoheſtraße H Spengler und Gaſtwirth Schoke

guten Zweckes wegen recht zahlreichem Beſuche ent
Se e Abend die größte Sorge tragen

er Vorſtand

T Eckardt s Restaurant
Gr Steinſtraße 26 I

Dienstag Abend Pfannknchenſchmaus
Eing

Sonntag den 23 Februar Abencks 7 Uhr

Grosses Concert
Margarethe Stern Pianistin aus Dresden

Elsa Hülters Primadonna des Königsberger Stadttheaters
Concertflügel aus der hiesigen Blüthner schen Filiale

FintrittsKarten I Sperrsitz II Sperrsitz 22 unnummerirt 1
50 5 und Studentenbillets I sind zu haben in der Lippert schen Buch
und Musikalienhandlung Max Niemeyer Gr Steinstrasse 67

Wohlthätigkeits Concerk
Nächſten Freitag den 21 Febrnar findet in der Saalschloss

Brauerei das
W Stüſtunmgsſest

Ciebichensteiner Alters und Waisenstiftung
ſtatt Das Feſt beſteht in Muſik Geſang und Couplet Vorträgen Die

f Regiments ausgeführt
Zugleich findet eine Verlooſung zweier Stahlſtiche ſtatt

den Kaiſer und die Kaiſerin darſtellend wovon das Loos 20 koſtet

Nach dem Con

Entree an der Kaſſe à Perſon
3 Stück 1

A Reichardt sen

incksgartenſtr

Ia V a Berren Jarren Abend
C V Mittwoch Herrenabend

Schulz
Hötel Kaiserhof

M 2 0i eine Lagerbier ans Baues BrTurnübung SI e im Paradiesgarten CulmbacherMeldungen von Mitglie
d daſelhſt dern und Zöglingen wer
en daſelbſt entgegengenommen Ser r

J r e tun J radeIm Saale des Volksschulgebäudes Für Kegelgeſellſchaften J
Meine gut asphaltirte heizbare mit freundlichen Kegelzimmer

verſehene Kegelbahn iſt für o Abend zu beſetzen

Frauen Perein zu

Vortrage koſten 1 Mark

im Volksſchulſaale

Robespierre
Donnerstag den 20 Februar um 6 Uhr Abends

Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Lindner

r Armen u Rrankenpſlege
Oeffentliche Vorträge zum Beſten des Vereins

Karten zu dieſem Vortrage und den zwei folgenden der Herren Oekonomie
rath v Mendel Steinfels und Oberlehrer Dr Niejahr ſind in der Buch
handlung von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben Dauerkarten
für dieſe drei Vorträge koſten 2 Mark Eintrittskarten zu jedem einzelnen

Letztere ſind beim Eintritt in den Saal abzugeben
Der Vorſtand Wächtler

im Reſtaurant zum Eiskeller

Tagesordnung Auflöſung der Kaſſe
Der Vorſtand

GOrtskranken und Sterbekaſſe
der Cigarren und Tabak Arbeiter

Dienstag den 25 Febrnar Abends 8 Uhr

J A Neumann

Anßerordentliche Generalverſammlung

Restaurant Victoria Bier Tunnel
Mittwoch den 19 Februar

Großer Narreu Abend mit humor Vorträgen
Heute giebt es viel zu lachen

Franz Miethling Königſtraße 15

M Heute Mittwoch fr
hausſchl Wurſt bei

Vr KopfZenkergaſſe Hr 10

Großes Vereinszimmer
kleiner Saal iſt zu vergeben

Neumarkt Bierhalle

Cl Pleſchner
Prosky

L Buttſchardt
C Kaminsky
A Zöbiſch
M Wachter
K Willius
J Pohl

Papagena L Buttſchardt
Monoſtatos e Mohr C Brinkmann

Prieſter Sklaven Gefolge
Tamino Erich Beaumont

Königin der Nacht Toni Beaumont
Nach dem 2 Akte größere Pauſe

Victoria Theater
D5 Electriſche Beleuchtung

Mittwoch den 19 Februar 1890

Der Jongleur
Originalpoſſe mit Geſang in 4 Abthei

lungen von E Pohl
XOMÄÜ le

Waldalla7eatbr
Direction Sebald Hubert

Neues Programm
Mr Kolling Müller Schwimm

und Taucherkünſtler Die Schweſtern
Jetta u FIinna Wugeér Schwert
kämpferinnen und Solotänzerinnen
Mr Jules Thaler Kopfequilibriſt
und Schnellmaler Herr Jean
Crassé Jnſtrumental und Vogel
ſtimmen Jmitator Die Familte
Dinus preisgekrönte Luft u Parterre

Dame

Knabe

aymnaſtiker Vilein AnnaKönig Lieder und Walzer Sängerm
Herr Feodor Markow Geſangs

Humoriſt Minnie Cass Minia
tur Soubrette
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Ende 11 UhrVorſtellung 8 Uhr

Verein für Erdkunde
FeſtSitzung zur Feier des 17jähr

Bereinsbeſtehens am Mittwoch den
19 d M um 8 Uhr im Hotel zum
Kronprinzen Vortrag des Herrn Pro
feſſor Dr Friedrich Ratzel Nebpolitiſche Grenzen s 48

e

W
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